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Am vergangenen Freitag beging der Skatclub „Vogtlandwenzel“ 
Zwota e.V. sein 20-jähriges Bestehen. Bürgermeister Hennig kam deshalb 
zur Hauptversammlung der Kartenfreunde in den Gasthof „Zum Wal-
fi sch“ und überreichte den Mitgliedern einen eigens für ihren Verein ange-
fertigten Teller. Zugleich brachte der Bürgermeister seine Freude darüber 

zum Ausdruck, dass der Skatclub mit 2 Mannschaft en im Punktspielbe-
trieb tätig ist und sich über die Grenzen des Vogtlandes hinaus einen sehr 
guten Ruf erarbeitet hat. Der Vorsitzende, Matthias Hiemisch, bedankte 
sich stellvertre- tend für seine 
Mitspieler beim Bürgermeister 
u n d  m a c h t e deut l ich, dass 
der Teller einen Ehrenplatz er-
halten werde.  I. T.

Jubiläum des Skatclubs
Auf der bekanntesten Erhebung des Vogtlandes öff net am morgigen Samstag 
die »ASCHBERG ALM«, welche nicht nur Wanderer und Skiläufer zum 
Verweilen einlädt. Direkt am Fuße des Aussichtsturmes »Otto Hermann 
Böhm« gelegen, ist die Alm ein ideales Ausfl ugsziel für alle Hungrigen, die 
den Gipfel des Aschbergs erklommen haben. Die Familie Adler/Schlosser 

lädt Sie ein, in der gemütlichen Blockhütte hausgemachte Spezialitäten zu 
verköstigen und den Winterzauber auf dem Gipfel Klingenthals zu genießen. 
Geöff net hat die ASCHBERG ALM täglich ab 11.00 Uhr und bietet 
neben deft iger Hausmannskost auch Kaff ee und Kuchen für alle Ausfl ügler. 
Der Gastraum bietet Platz für 12 Personen und kann auch für kleinere Fami-
lien- oder Betriebsfeiern gemietet werden. Mit ihrem einzigartigen Charme 
ist die Alm nicht nur ein optisches Highlight, sondern auch ein weiterer 
Baustein, um den Aschberg touristisch weiter aufzuwerten. G. H.

Neueröffnung
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Veranstaltungskalender www.klingenthal.de
„Sachsenberger Fichtenvernichten“  
Samstag, 14.01. 18.00 Klingenthal,
  Feuerwehr Sachsenberg-Georgenthal
Deutscher Schülercup
Samstag, 21.01.  Klingenthal, Mühlleithen Skistadion
Sonntag, 22.01.
FIS Continentalcup Nordische Kombination 
Freitag, 27.01.  Klingenthal, Vogtland Arena
Samstag, 28.01. 
Sonntag, 29.01. 
Weltcup Skispringen – FIS Team Tour 2012
Montag, 13.02.  Klingenthal, Vogtland Arena
Dienstag, 14.02. 
Mittwoch, 15.02. 
Kinderfasching mit dem „Waldwichtel-Kindergarten“ Zwota
Samstag, 18.02. 14.14 Zwota, Gasthof zum Walfisch
Faschingstanz mit „Gast & Band“
Samstag, 18.02. 20.11 Zwota, Gasthof zum Walfisch An
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VRF-Programm vom 12.01. bis 19.01.2012
18:00/ 20:00/ 22:00/ 00:00/ 02:00/ 04:00/ 06:00/ 08:00/ 10:00/ 12:00/ 
14:00/ 16:00 Uhr: Gezählt – Die Tage der Plauener Rathaus Fassade, 
18:11/ 20:11/ 22:11/ 00:11/ 02:11/ 04:11/ 06:11/ 08:11/ 10:11/ 12:11/ 14:11/ 
16:11 Uhr: Einfallsreich – Glockentage in Pausa, 18:15/ 20:15/ 22:15/ 
00:15/ 02:15/ 04:15/ 06:15/ 08:15/ 10:15/ 12:15/ 14:15/ 16:15 Uhr: Voran-
geschritten – DSL-Ausbau im Vogtland, 18:24/ 20:24/ 22:24/ 00:24/ 
02:24/ 04:24/ 06:24/ 08:24/ 10:24/ 12:24/ 14:24/ 16:24 Uhr: Hautnah 
– Nachrichten aus dem Vogtland: Reichenbach: Schlüsselübergabe 
für Lernförderschule • Klingenthal: Skizug fährt wieder • Plauen: 
Neuer Chefarzt im Helios Vogtland-Klinikum • Mühlleithen: Asch-
bergskispiele • Plauen: 20. Vogtlandschau der Kaninchenzüchter 
• Auerbach: Bilanz der Stadtbibliothek • Oelsnitz: Deutschlands 
größtes begehbares Gemälde • Plauen: 1. Plauener Winterspiele • 
Reichenbach: Aufführung „Der nackte König“ • Plauen: Joachim 
Lautenschläger stellt aus • Falkenstein: Konzert der vogtländischen 
Chorgemeinschaft, 18:38/ 20:38/ 22:38/ 00:38/ 02:38/ 04:38/ 06:38/ 
08:38/ 10:38/ 12:38/ 14:38/ 16:38 Uhr: Einkaufstipp, 18:41/ 20:41/ 
22:41/ 00:41/ 02:41/ 04:41/ 06:41/ 08:41/ 10:41/ 12:41/ 14:41/ 16:41 Uhr: 
En miniature – König Albert Theater in der Flasche, 18:51/ 20:51/ 
22:51/ 00:51/ 02:51/ 04:51/ 06:51/ 08:51/ 10:51/ 12:51/ 14:51/ 16:51 Uhr: 
Sagenhaft – Die heilige Feme vom Wendelstein, 18:58/ 20:58/ 22:58/ 
00:58/ 02:58/ 04:58/ 06:58/ 08:58/ 10:58/ 12:58/ 14:58/ 16:58 Uhr: Kino 
News/ Knobi TV, 19:16/ 21:16/ 23:16/ 01:16/ 03:16/ 05:16/ 07:16/ 09:16/ 
11:16/ 13:16/ 15:16/ 17:16 Uhr: 7 Tage Sachsen, 19:35/ 21:35/ 23:35/ 01:35/ 
03:35/ 05:35/ 07:35/ 09:35/ 11:35/ 13:35/ 15:35/ 17:35 Uhr: Gedankt – Der 
Blumenstrauß der Woche, 19:38/ 21:38/ 23:38/ 01:38/ 03:38/ 05:38/ 07:38/ 
09:38/ 11:38/ 13:38/ 15:38/ 17:38 Uhr: SportiV – Sport im Vogtland

 9.00 Uhr Heilige Messe

15. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias  Kollekte: Ev. Allianz

Kirche Zwota

Zum Friedefürsten
  Herzliche Einladung nach Zwota und Sachsenberg!

Katholische Kirche

Johanniskirche
 15.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebetswoche

Lutherkirche
  Herzliche Einladung nach Zwota und Sachsenberg!

 14.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebetswoche
  Predigt: Stefan Warg mit Kindergottesdienst

Das Akkordeonorchester Klingenthal e.V. wünscht allen Musikfreunden,
all’ unseren Sponsoren und allen, die die Akkordeonmusik lieben, ein 
gesundes Jahr 2012. Ein Dank geht somit auch an alle, die uns im letzten 
Jahr die Treue gehalten haben. Sie können das Orchester auch im Jahr 2012 

wieder live erleben. Informationen finden Sie auf www.akkordeonorchester-
klingenthal.de. Für 2013 steht das 50-jährige Bestehen des Klangkörpers an. 
Ein halbes Jahrhundert Akkordeon – wir sind schon am Planen um diesem 
Ereignis einen würdigen Rahmen zu verleihen. Sabine Friedrich

Akkordeonorchester Klingenthal
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Die Freiwil lige Feuerwehr 
Klingenthal / Sachsenberg-
Georgenthal veranstaltet auch 
dieses Jahr wieder ein Tan-
nenbaumverbrennen. Dieses 
„Fichtenvernichten“ 
mit gemütlichem Beisam-
mensein findet kommenden 
Samstag an der Feuerwache 
3 in Sachsenberg statt, los 
gehts ab 18.00 Uhr. Für jeden 
mitgebrachten Baum gibt es 
ein Gratis-Getränk. Wir laden 
herzlich ein.  G. H.

»Fichtenvernichten«
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Wohnungen in Markneukirchen!
Mieter für Wohnungen zwischen 60 und 250 m² gesucht. 2011 sa-
niert, DT, EB, Garten, Laminat, möbiliert, Stellplatz. Frisch sanierte, 
energiesparende Wohnungen, suchen SIE! Wir bieten helle, moderne 
Wohnungen in ruhiger Lage. Geringe NK, Grünflächen. Ebenso eine 

Dachgeschoß-Penthouse-Wohnung und eine 5er-WG.
Interesse? Besichtigunstermin unter 03741/418635 
(Frau Marx) oder Stefanie.Marx@interior-world.com

KLEINANZEIGEN

SUDOKU

Sudoku 185

6 9 4
1 5 7 3
2 3 1

4 5
1 2 4
5 7 9

7 6 1
8 2 5

3 9 6

Sudoku 226

1 5 4
1 8

9 5 2
8 5 9

5 4 1 3
2 9 4

3 9
7 4 2

3 1 7

MIETANGEBOT
Moderne Büro- und Schulungsräu-
me in Klingenthal zu vermieten. 
KM 4,50 € / m2, Räume ab 17 m2.

Kontakt: (0 37 74) 82 42 92

MIETANGEBOT
Werkstatt- und Lagerflächen von 
ca. 150 m2 in Klingenthal ab März 
2012 zu vermieten. KM 1,20 € / m2.

Kontakt: (0 37 74) 82 42 92

MIETANGEBOT
2-Zimmerwohnung 40 m2, Küche 
& Bad Laminatfußboden, neu 
tapeziert ab sofort zu vermieten.

✆ 01 75 / 3 75 61 25

An

- und Verkauf

Handelspark Falken
st

ei
n

Verkauf gebrauchter
& neuwertiger Möbel
und Einbauküchen
Falkenstein
Friedrich-Engels-Str. 25a
August-Bebel-Str. 11

KAUFGESUCH
Kaufe immer alte Zinkwannen, 
Kuchenbretter, Weidenkörbe, 
Hausrat, DDR-Abzeichen. Telefon: 
01 75 / 5 63 64 29.

Ausgleichsgymnastik 25.1. 20 Uhr • 
Tanzen für Anfänger 27.1. 17 Uhr • 
Tanzen – mit Vorkenntnissen 27.1. 
18 Uhr • Tanzen für Fortgeschrit-
tene 27.1. 19.30 Uhr • Grundkurs 
Englisch 30.1. 18 Uhr • Grundkurs 
Tschechisch 2.2. 17.30 Uhr • Com-
puter Grundkurs 30.1. 17.30 Uhr.
Information, Auskunft und Anmel-
dung unter: (03 74 67) 2 25 75 oder 

www.vhs-vogtlandkreis.de.

KUrSTErMINE VHS

MIETANGEBOT

Gemütliche DG-Wohnung,
68,6 m2, 4 Zi, Kü, Bad/WC, Flur 
(Laminat/Heizung) zu vermieten.
Anfragen unter ✆ (03 74 67) 2 39 12

MIETANGEBOT
Möbliertes Zi., 26 qm mit Minik., 
Dusche, Waschm., Schleuder, Kühl-
schr., TV, Autostellplatz. Für 2 Per-
sonen geeignet, Miete 210 € incl. NK.

✆ (03 74 67) 2 24 61

MIETANGEBOT
Geräumige Wohnung, 60 qm, in 
Klingenthal, zentrale Lage, gr. WZ, 
gr. SZ, Küche, Bad mit Dusche, IWC, 
TV, Haustelefon, Autostellplatz und 
gr. Hundezwinger zu verm. Miete 
355 € incl. NK. ✆ (03 74 67) 2 24 61

Kleinanzeigen-Preise
3 Zeilen à 30 Zeichen 5,– €
jede weitere Zeile 50 Cent.

Ihr langjähriger Spezialist für
Speicherwärme und mehr:

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mo. bis Fr. von 13 bis 17 Uhr

sowie nach Vereinbarung.
Reparaturservice / Reinigung

von Öfen und Kaminen
(auch alte „DDR-Anlagen“)

P L AT T E N S E R V I C E
PA R T Y S E R V I C E
F I N G E R F O O D
R E S TA U R A N T

P L AT T E N S E R V I C E
PA R T Y S E R V I C E
F I N G E R F O O D
R E S TA U R A N T

Am 8.1. trafen sich 35 begeisterte Wanderfreunde zur Jahresauftakt-
Wanderung des Wandersportvereins Klingenthal, um von Mühlleithen 
aus durch den herrlich verschneiten Winterwald entlang des oberen 
Floßgrabens, dann hinunter zum Arboretum und schließlich vorbei an 
der Lutherkirche hinauf zur Gaststätte am Tierpark zu wandern. Nach 

der Winterpause und dem Jahreswechsel gab es genug Themen, welche 
unbedingt besprochen werden mussten. Während dem gemütlichen 
Beisammenseins ist es der »Jugend« gelungen, noch einen stattlichen 
Schneemann im Biergarten der Gaststätte zu errichten. Natürlich wurden 
auch die Wanderungen der kommenden Saison diskutiert und wir alle 
waren uns einig, dass es wieder ein erlebnisreiches Jahr geben wird; kurz 
oder lang;  mit Jung und Alt und hoffentlich mit vielen Gästen, welche 
wir hiermit herzlichst zu unseren vielfältigen Ausflügen einladen wollen. 
Kontaktadresse: www.klingenthalerwandersportverein.de. J. Hofmann

Jahresauftakt-Wanderung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
für die Stadt Klingenthal und die Gemeinde Zwota

Die Stadtverwaltung Klingenthal gratuliert am

G e b u r t s t a g .

und die Gemeinde Zwota gratuliert am

13.01.2012 Gerta Meinel, Bärenloch  zum 83.
14.01.2012  Harri Grimm, Huther Weg zum 83.
14.01.2012  Melanie Weidlich, Untersachsenberger Str. zum 82.
14.01.2012  Traute Gehlert, Lindenstr. zum 78.
14.01.2012  Klaus Goldhahn, Dorfgasse Mühlleithen zum 74.
14.01.2012 Helga Sämann, Waleri-Bykowski-Str. zum 72.
14.01.2012 Regina Leppert, Gartenstr. zum 71.
15.01.2012  Rudi Glaß, Robert-Koch-Str. zum 85.
15.01.2012  Horst Hochmuth, Jahnstr. zum 80.
15.01.2012  Arno Fischer, Untersachsenberger Str. zum 78.
15.01.2012  Lisa Dähne, Markneukirchner Str. zum 74.
15.01.2012  Dr. Christel Schmidt, Untersachsenberger Str. zum 73.
15.01.2012  Liesa Reichelt, Lindenstr. zum 73.
15.01.2012 Christine Seidel, Thomas-Mann-Str. zum 72.
15.01.2012 Maria Schellin, Untersachsenberger Str. zum 70.
16.01.2012  Ursula Bittner, Schillerstr. zum 88.
16.01.2012  Herta Knorr, Markneukirchner Str. zum 87.
16.01.2012  Ilse Meinel, Lindenstr. zum 87.
16.01.2012  Esther Günnel, Gösselberg  zum 80.
16.01.2012  Minna Bening, Schulstr. zum 79.
16.01.2012  Ilona Meinel, Kirchstr. zum 79.
16.01.2012  Günter Kleider, Valentina-Tereschkowa-Str. zum 77.
16.01.2012 Gunter Körner, Dürrenbachstr. zum 70.
17.01.2012  Lothar Friedel, Lindenstr. zum 81.
17.01.2012  Rita Götzel, Falkensteiner Str. zum 80.
17.01.2012  Kurt Hüttel, Poststr. zum 78.
17.01.2012  Karl Schiewer, Dürrenbachstr. zum 78.
17.01.2012  Anneliese Kirste, Mühlbachweg zum 77.
17.01.2012  Waltraud Kurz, Lindenstr. zum 75.
18.01.2012  Heinrich Knoch, Zwotaer Str. zum 85.
18.01.2012  Gerhard Meinel, Äußere Lindenstr. zum 78.
19.01.2012 Arno Körner, Falkensteiner Str. zum 89.
19.01.2012 Hannelore Seltmann, L.-van-Beethoven-Str. zum 80.
19.01.2012 Gerhard Metzner, Dürrenbachstr. zum 71.
19.01.2012 Hannelore Zuber, Gutenbergstr. zum 71.

14.01.2012 Gerhard Flechsig, Markneukirchner Str. zum 72.
16.01.2012 Gertrud Leistner, Alter Weg zum 87.
16.01.2012 Ulrich Ebert, Alter Weg zum 75.
17.01.2012 Karl Schlosser, Klingenthaler Str. zum 71.

Auf Grundlage des § 8 Abs. 1 und 2 des Sächsischen Gesetzes über Laden-
öffnungszeiten (SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010 (SächsGVBl. Nr. 14 S. 
338) hat der Stadtrat der Stadt Klingenthal in seiner Sitzung am 21. Dezember 
2011 folgendes verordnet:

§ 1
Für das Stadtgebiet der Stadt Klingenthal werden für das Jahr 2012 als ver-
kaufsoffene Sonntage festgelegt:

am 13. Mai 2012 in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr
anlässlich der „Internationalen Akkordeonwettbewerbe“

am 2. Dezember 2012 in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr
anlässlich des 1. Advent

am 16. Dezember 2012 in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr
anlässlich des Weihnachtsmarktes

§ 2
Ordnungswidrig im Sinne von § 11 Abs. 1 SächsLadÖffG handelt, wer Ver-
kaufsstellen über die im Rahmen des § 1 dieser Verordnung zulässigen Zeiten 
hinaus an Sonn- und Feiertagen öffnet.

§ 3
Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer 
Geldbuße bis zu 5000 € geahndet werden.

§ 4
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Klingenthal, den 10. Januar 2012 Bräunig, Bürgermeister

Verordnung der Stadt Klingenthal
über verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2012

Vom 14. bis 22. Januar 2012 findet in Stuttgart die Urlaubsmesse CMT 
(Internationale Ausstellung für Caravan, Motor, Touristik) mit knapp 1900 
Ausstellern statt. Gemeinsam mit dem Tourismusverband Vogtland ist auch 
Klingenthal auf dieser Messe präsent. Sachgebietsleiterin Kultur/Tourismus 
Brigitte Förster wird gemeinsam mit dem Präsidenten des Vogtländischen Ge-
birgs- und Wandervereins e.V. Rolf Ebert die Werbetrommel für Klingenthal 
und die Region rühren. Wie bereits informiert, wurde im vergangenen Herbst 
der „Höhensteig Klingenthal“ erfolgreich vom Deutschen Wanderverband 
nachzertifiziert. Die Urkunde wird am 14. Januar auf der CMT in Stuttgart 
an den Klingenthaler Bürgermeister Enrico Bräunig überreicht. D. M.

Klingenthal erhält in Stuttgart erneut Zertifikat

Jugendtreff      Klingenthal
V e r a n s t a l t u n g e n

des Jugendtreffs Klingenthal – Schulstraße 4
Woche vom 16.1. bis 20.1.2012

Montag bis Freitag von 14.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.
Während der Öffnungszeit gibt es: Billard, Tischtennis, Dart,
Fußballkicker, TV, Musik, Computer und verschiedene Spiele.
Montag, 16.1. ab 16.00 Uhr Videotime 
Dienstag, 17.1. ab 16.00 Uhr  Fitnesstag
Mittwoch, 18.1.  ab 16.00 Uhr  Projekt „Gesunde Ernährung“
Donnerstag, 19.1.  ab 16.00 Uhr  Spiel und Spaß im Schnee
Freitag, 20.1.  ab 16.00 Uhr  offener Freizeittreff Än
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Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger
Die Stadtverwaltung Klingenthal möchte noch einmal auf die Räum- und 
Streupflicht der Straßenanlieger hinweisen. Neben den allgemeinen Pflichten 
als Straßenanlieger ist auch, sofern auf beiden Straßenseiten keine Gehwege 
vorhanden sind und es die örtlichen Gegebenheiten zulassen, eine Fläche in 
einer Breite von mindestens 1,50 m von Schnee zu befreien (§ 3 Abs. 3 der Sat-
zung über die Verpflichtung zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege und Straßen). Dies soll unter anderem dazu dienen, Ver- und Entsor-
gungsfahrzeugen die Zu- und Durchfahrt engerer Straßen zu gewährleisten. 
Wir bitten die Anlieger betroffener Straßen um entsprechende Beachtung.

Information aus dem rathaus
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Nach zwanzig Jahren ist am vergangenen Sonnabend wieder ein Skizug aus 
Leipzig in Klingenthal eingefahren. Die langjährigen Bemühungen der Stadt 
Klingenthal hatten endlich Erfolg. Pünktlich 10.03 Uhr hielt der Zug am 
Klingenthaler Bahnsteig. Er wird in Kraslice/Graslitz abgestellt und fährt 
dann 16.44 Uhr wieder zurück nach Leipzig.

Sicher auch dem ungünstigen Wetter geschuldet hielt sich die Fahrgastzahl in 
Grenzen. Doch neben Reisenden, die zur Vogtland Arena wollten, hatte sich 
das Ehepaar Brigitte und Klaus Albrecht aus Leipzig das Reiseziel Kammloipe 
ausgesucht. Sie waren mit Langlaufskiern und Rucksack perfekt ausgerüstet. 
Die beiden Wintersportfreunde kommen schon seit vielen Jahren zum Ski-
laufen nach Klingenthal. Brigitte Albrecht war Schülerin in der ehemaligen 
KJS. Sie kennen und lieben unsere Region.

Empfangen wurden die Leipziger Skifahrer von Michael Grimm von der 
Tourist-Info Klingenthal. Er überreichte den Gästen eine Infomappe mit 
Stadt-, Loipen- und Busfahrplan sowie Prospekte von der Vogtland Arena 
und dem Musik- und Wintersportmuseum. Auch als Ansprechpartner für 
Fragen und Tipps stand er zur Verfügung. Dieser kleine Service kam bei den 
Albrechts gut an. Mit dem bereitstehenden Bus fuhr dann das Ehepaar aus 
der Messestadt nach Mühlleithen zur Kammloipe. Die Besucher der Vogtland 
Arena waren ebenfalls zugestiegen. Der Skizug wird bis zum 10. März jeden 
Sonnabend fahren. D. M.

Erster Skizug aus Leipzig eingefahren

 Öffentliche Ausschreibung nach § 17 Nr. 1 VOB / A
a) Stadt Klingenthal
 08248 Klingenthal • Kirchstraße 14
 Tel.: 037467 / 61-210 • Fax: 037467 / 61-250
 bauamt@klingenthal.de
 Ansprechpartner: Bauamtsleiter Herr Leonhardt
b) Bauauftrag – Öffentliche Ausschreibung

Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt bekannt

c) Bauauftrag als Einheitspreisvertrag
d) Rathaus Klingenthal, 08248 Klingenthal . Kirchstraße 14
e)
Erweiterung Gewerbegebiet „Falkensteiner Straße“ – Bauabschnitt III
Erschließung Trinkwasser und Erdarbeiten Straßenbeleuchtung
ca. 90 m Trinkwasserleitung PE 100 SDR 11 d63x5,8
ca. 100 m Erdarbeiten für Straßenbeleuchtung mit 2 Leuchten
Bitum. Deckenschluss im Grabenbereich
f) Aufteilung in Lose: nein,
 Einreichung der Angebote ist nicht möglich für mehrere Lose,
 Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: nein
g) Planungsleistungen erforderlich: nein
h) Ausführungsfristen: Baubeginn:  16.04.2012
  Bauende:  11.05.2012
i) Unger + Partner • Ingenieure und Architekten, 08248 Klingenthal, 

Kirchstraße 39, Tel.: 037467 / 54 20 • Fax: 54 21 • e-mail: info@up-
klingenthal.de

 Verdingungsunterlagen können abgeholt werden vom 16.01.2012 bis 
10.02.2012, Mo. – Do. von 8.00 – 16.00Uhr, Fr. bis 12.00 Uhr

 digital einsehbar: nein
j) Kostenbeitrag je Los:
 Vergabenummer 10756-1 15,00 EUR
 Verrechnungsscheck oder Barzahlung,
 Zusendung von 2 Blankoexemplaren einschl. Diskette/CD GAEB D83, 

bei Versand zusätzlich Versandpauschale von 2,50 EUR. Die Schutzge-
bühr wird nicht zurückerstattet.

 Lieferform der Verdingungsunterlagen: Papier bzw. Dateiform GAEB
k) Einreichungsfrist: 16.02.2012, 10.00 Uhr
 Die Einreichung der Angebote kann bis zum eigentlichen Submissions-

termin erfolgen.
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu richten sind: Stadt Klin-

genthal – Bauamt / Sekretariat, 08248 Klingenthal, Kirchstraße 14 • 
Tel.: 037467 / 61-210 • Fax: 61-250

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote:
 Stadt Klingenthal – Rathaus Sitzungssaal
 08248 Klingenthal, Kirchstraße 14
 Vergabenummer 10765-1   

10.00 Uhr
p) Vertragserfüllungsbürgschaft 5 v.H. der Auftragssumme, die Vertrags-

erfüllungsbürgschaft ist zwingend vorzulegen. Gewährleistungsbürg-
schaft 5 v.H. der Auftragssumme einschl. der Nachträge (Bruttosumme), 
nach Feststellung der Abrechnungssumme ist diese maßgebend.

q) Zahlungsbedingungen nach VOB / B § 16, Besondere, Weitere Besondere 
und Zusätzliche Vertragsbedingungen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten Vertreter
s) Gemäß § 8, Nr. 3, Abs. 1 Buchst. a bis g VOB / A:
 Es werden nur solche Firmen zugelassen, deren Fachkunde, Leistungsfä-

higkeit und Zuverlässigkeit bekannt sind bzw. durch entspr. Referenzen 
und Unterlagen nachgewiesen werden. Es sind der Bewerbung folgende 
Unterlagen beizufügen: nach SächsVergabeDVO vom 17.12.2002 § 5.

 Es ist für die Wertung in der 2. Wertungsstufe maßgebend, dass folgende 
Nachweise zwingend bereits bei der Angebotsabgabe vorliegen:

 • Umsatz in den letzten 3 Geschäftsjahren
 • vergleichbare Ausführung von Leistungen in den letzten 3 Geschäfts-

jahren
 • jahresdurchschnittlich beschäftigte Arbeitskräfte in den letzten 3 

Geschäftsjahren
 • technische Ausrüstung zur Ausführung der vergebenen Leistung
 • für Leistung und Aufsicht vorgesehenes Personal
 • Eintragung im Berufsregister
 • Freistellungsbescheinigung Finanzamt
 • Unbedenklichkeitsbescheinigung Berufsgenossenschaft
 • Unbedenklichkeitsbescheinigung Sozialversicherung
 • Auszug aus dem Gewerbezentralregister, der nicht älter als 3 Monate 

sein darf
 • Eintragung Handwerkerrolle / Gewerk / Person
 • Angaben zur Preisermittlung anhand der beigefügten Formblätter
 • Verzeichnis der Nachunternehmer und detaillierte Angaben ggf. über 

Bietergemeinschaften.
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Nach mehrmaligen gescheiterten Versuchen in den letzten Jahren, die 
Unterkieferknochen eines Wales nach Zwota zu holen, hat sich das gesamte 
„Walfischteam“ entschlossen, Nachbildungen aus Holz zu gestalten. Echte 
Knochen von einer Küste zu bekommen, scheiterte meistens daran, dass 
die Skelete der gestrandeten Wale im Ganzen an Museen weltweit vergeben 
wurden. Teile daraus hat das Meeresbiologische Institut in Stralsund leider 
nicht freigegeben. Anstoß, die Unterkieferknochen aus Holz zu fertigen, 
gab ein gebogenes Leimholz, welches für eine Bachbrücke vorgesehen war 
und in der „Zimmerei Eibisch“ in Zwota gefertigt wurde. Nach kurzen 
Überlegungen war entschieden: „Das könnte ein Unterkieferknochen eines 
Wales werden“. Daraufhin wurden schon im Herbst vergangenen Jahres 

ca. 1,5 m³ Bretter in die Zimmerei gebracht und verleimt. Hilfe bekam der 
Zimmerermeister Georg-Carsten Eibisch vom Tischlermeister Michael 
Herold von der Firma „STH“ aus Zwota-Zechenbach. Nach einer kurzen 
Advents- und Weihnachtspause ging es dann gleich in der ersten Woche 
des neuen Jahres mit diesem außergewöhnlichen Projekt weiter. Nach 
dreitägiger Arbeit, an denen sprichwörtlich „die Fetzen (Späne) flogen“, 
konnten die fertigen Rohlinge zur Weiterverarbeitung aus der Zimmerei 
abtransportiert werden. Jetzt müssen sie noch die passende Knochenfarbe 
erhalten und die Halterungen zum Befestigen angebracht werden. Wir 
sind aber guter Dinge, dass die Unterkieferknochen wie geplant am 1. Mai 
2012 nach ca. 50 Jahren wieder den Biergarteneingang des „Gasthofes zum 
Walfisch“ zieren. Dieses Ereignis werden die Zwotaer und Klingenthaler 
auf jeden Fall gebührend begehen und die Ankunft mit anschließendem 
Aufstellen der Knochen durch die Zwotaer Fuhrleute – anno 1770 – erleben. 
Wie es mit den Walknochen weiter geht und was sonst noch am 1. Mai 2012 
in Zwota geplant ist, werden Sie in den nächsten Ausgaben der Klingenthaler 
Zeitung erfahren. F. G.

Walknochen entstehen in Zwota

Georg-Carsten Eibisch und Michael Herold in Aktion an den Walknochen.

 Es müssen bei Nachunternehmer und Bietergemeinschaften die gleichen 
Nachweise vorliegen.

 Die Firma hat nachzuweisen, dass die Bauausführung innerhalb des 
Ausführungszeitraumes abgeschlossen werden kann.

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30.03.2012
u) Änderungsvorschläge und Nebenangebote: zulässig
v) Landesdirektion Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41,
 09120 Chemnitz

Ende des amtlichen Teils

Stadtarchiv geschlossen
Das Stadtarchiv Klingenthal, Kirchstraße 6, ist am 19.1.2012 wegen Urlaub 
geschlossen.

Information aus dem rathaus

Bei teils dichtem und stürmischem Schneetreiben sind am vergangenen 
Samstag die verkürzten Aschbergskispiele des VSC Klingenthal über die 
Bühne gegangen. Im Skistadion in Mühlleithen sorgten Anton Wunderlich 

in der Klasse Schüler 12 und Sarah 
Ziegner (Schüler 7) für Heimsiege 
des VSC. In der stark besetzten Al-
tersklasse 12 setzte sich Wunderlich 
im SPRINT-Wettkampf vor seinen 
erzgebirgischen Rivalen Max Pol-
lmer (Oberwiesenthal) und Justin 
Gnüchtel (Stützengrün) durch. Im 
Distanzrennen über 800 m erreichte 
Ziegner zeitgleich mit der Stützen-
grünerin Lisa Schuhmann das Ziel 
und freute sich über den geteilten 
ersten Platz. Mit fünf Altersklassen-
siegen stellte der SV Stützengrün das 
erfolgreichste Team. Insgesamt 199 
Athleten von sieben bis 15 Jahren aus 
ganz Sachsen sorgten für ein beacht-
liches Teilnehmerfeld. Die Wettbe-
werbe der Skispringer und Nordisch 
Kombinierten hatten aufgrund der 

milden Witterung abgesagt werden müssen. Nächster Höhepunkt ist in 
einer Woche der Deutsche Schülercup der Skilangläufer, unter anderem 
mit Lokalmatadorin Lisa Dotzauer (15, VSC Klingenthal). Sascha Brand

Alle Sieger im Überblick:
Distanzwettbewerbe, 800 Meter:
Schüler 7 m:  Jay Ernesto Wordl (Neuhausen)
Schüler 7 w:  Lisa Schuhmann (Stützengrün),
 Sarah Ziegner (Klingenthal)
Schüler 8 m:  Robin Kiesel (Hammerbrücke)
Schüler 8 w:  Leonie Prezewowsky (Neuhausen)
Schüler 9 m:  Luca Petzold (Stützengrün)
Schüler 9 w:  Johanna Elsner (Stützengrün)
SPRINT-Wettbewerbe, 600 Meter, Prolog + ¼- und ½-Finale sowie Endlauf:
Schüler 10 m: Jonas Krause (Holzhau)
Schüler 10 w:  Annika Saunus (Grünbach)
Schüler 11 m:  Max Heinz (Rodewisch)
Schüler 11 w:  Xenia Lotzenburger (Gebirge-Gelobtland)
Schüler 12 m: Anton Wunderlich (Klingenthal)
Schüler 12 w:  Sina Unger (Stützengrün)
Schüler 13 m: Lucas Richter (Hammerbrücke)
Schüler 13 w:  Johanna Mende (Holzhau)
Schüler 14 m:  Philipp Unger (Stützengrün)
Schüler 14 w:  Laura Heinz (Rodewisch)
Schüler 15 m: Richard Leupold (Dresden)
Schüler 15 w: Linda Neuber (Neudorf)

Schneetreiben bei Aschbergspielen

Richard Leupold aus Dresden, Sieger 
der Klasse Schüler 15.

»Weisheit der Woche«
Verrücktheit ist unendlich faszinierender als Intelligenz, unendlich tiefgründiger.

Intelligenz hat Grenzen, Verrücktheit nicht. (Manfred Grau)
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Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen in In- und Ausland
Tag und Nacht erreichbar08248 Klingenthal

Auerbacher Straße 105

Inhaber: Ingolf Wappler

Telefon (03 74 67) 2 00 01

Ihr Bestatter mit über 30jähriger Berufserfahrung

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams eine

Friseurin oder einen Friseur.
Schriftliche Bewerbungen

an folgende Adresse:

f reak
HAIR

08248 K l ingentha l
Auerbacher Straße 23
(03 74 67) 66 0 99

Zahl familienfreundlicher Betriebe und Orte in Sachsen 
ist mit 85 so hoch wie nie! Die Partnerschaft der Tourismus Mar-
keting Gesellschaft Sachsen (TMGS) mit Anbietern familienfreundlicher 
Ferien steht auf festen Füßen. Mit nunmehr 85 statt bisher 81 familien-
freundlichen Unterkünften, Freizeiteinrichtungen und Orten hat die Tou-
rismus Marketing Gesellschaft Sachsen so viele Partner wie nie im Boot, 
die sich für Familienurlaub in höchster Qualität einsetzen. Im Vergleich 
zu 2010 kamen im vergangenen Jahr sechs neue Freizeit- und Beherber-
gungseinrichtungen und ein neuer Ort hinzu, die mit der TMGS in punkto 
Familienfreundlichkeit am selben Strang ziehen. Barbara Meyer, Abtei-
lungsleiterin Wirtschaft im Sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr hat ihnen sowie 47 weiteren Mitstreitern, die sich für 
die Fortsetzung ihres Engagements in der Offensive „Familienurlaub in 
Sachsen“ für die kommenden drei Jahren erneut qualifizieren konnten, 
in Leipzig die Qualitätszertifikate und Urkunden überreicht. So sind die 
Gemeinde Kurort Jonsdorf, bei den Beherbergungen das Haus Spranger in 

Klingenthal, die Jugendherberge Plauen und der Ferienpark Seiffen sowie 
bei den Freizeiteinrichtungen das Jonsdorfer Schmetterlingshaus, die Burg 
Scharfenstein und die Manufaktur der Träume in Annaberg-Buchholz 
neu dazu gekommen. Damit kann Sachsen familienfreundlichen Urlaub 
nun in insgesamt acht Orten, 38 Beherbergungsbetrieben und 39 Freizei-
teinrichtungen anbieten. Sie werden als Top-Anbieter in der touristischen 
Werbung der TMGS als Urlaubsadresse für Familien besonders empfohlen. 
Die Urkunden werden jedes Jahr im Rahmen einer Schulungsveranstal-
tung überreicht. In diesem Jahr hat die TMGS dafür die Tagungsräume 
in der Tropenerlebniswelt Gondwanaland im Leipziger Zoo ausgewählt. 
Der Zoo ist seit vielen Jahren starker Partner der TMGS im Engagement 
um höchste Angebotsqualität im Bereich Familienurlaub. Zur Tagung 
hat die TMGS ihren aufgrund der positiven Teilnehmerentwicklung 
immer dicker werdenden Angebotskatalog „Familienurlaub in Sachsen“ 
für das Jahr 2012 vorgestellt. Er enthält Reise- und Freizeitangebote der 
geprüften Unternehmen und Kommunen. 58 Gutscheine sichern darüber 
hinaus den interessierten Urlaubern verschiedene Rabatte und Zusatzlei-
stungen in Übernachtungs- und Freizeiteinrichtungen sowie in Orten.

Familienfreundlicher Beherbergungsbetrieb
Familie Asendorf vermietet seit einigen Jahren Ferienwohnungen. Seit 
ihrem Umzug nach Klingenthal hat sie sich um eine Zertifizierung bemüht 
und nun das Zertifikat „Familienfreundlicher Beherbergungsbetrieb“ 
erhalten. Familien mit Kindern sind 
ihre Zielgruppe. Dafür wurde das 
Haus umgestaltet, ein Kinderspiel-
zimmer eingerichtet, Babyausstat-
tung zur Verfügung gestellen und im 
Garten ein großer Holz-Traktor mit 
Anhänger aufgestellt. Der Anhänger 
ist der Sandkasten. Falls auch andere 
Klingenthaler Vermieter Interesse 
an der Marke „Familienurlaub in 
Sachsen“ und einer Zertifizierung haben stehen Brigitte und Claus Dietrich 
Asendorf gern als Ansprechpartner zur Verfügung. Kontakt unter Telefon: 
(03 74 67) 2 30 76. www.ferienwohnung-klingenthal.de

Klingenthaler Zeitung auch im Netz 
unter: www.oberes-vogtland.de

Vom 2. bis 4. Januar 2012 nahm die mittlere Alpintruppe von Trainer Mario 
Baumann an einem Adventure-Race in Bad Wiessee teil. An jedem Wett-
kampftag waren ca. 400 Teilnehmer am Start. Das Starterfeld kam aus ganz 
Deutschland, vorrangig aus den Leistungszentren rund um den Tegernsee! 

Am „Audi-Skizentrum Sonnbichl“, dem Trainingshang von Viktoria Re-
bensburg, entwickelten die Kinder besonderen Ehrgeiz, so dass sie ganz 
überraschend mit Jessica Baumann (Jg 2002 Platz 7) und Hannah Lorenz 
(Jg 2003 Platz 10) 2 Plätze unter den Top Ten einfuhren. Aber auch die an-
deren Racer, Antonia Köhler (22.), Alexandra Seifert (23.), Luca Schönherr 
(30.), Matti Klier (17.) , Phillip Schlosser (30.) , Lukas Thümmler (38.), Jan 
Behrendt (41.) konnten mit guten Ergebnissen im Mittelfeld glänzen. Das 
Team ist jetzt gerüstet für die anstehenden Wettkämpfe. Die Alpin-Gruppe 
möchte hiermit den Eltern, dem VSC und dem Opel-Autohaus Klingenthal 
Danke sagen. Ohne deren Unterstützung wäre eine Teilnahme nicht möglich 
gewesen. Mario Baumann

VSC Ski Alpin Team am Tegernsee
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Auerbacher Str. 284 • 08248 Klingenthal • Tel. 037467/22600

maß-
geschneiderte

Saunen
Wir gestalten
Ihre Traumsauna
genauso, wie Sie
es sich vorgestellt
haben.

Spielberichte vom vergangenen Wochenende
Vogtlandliga

TTC Klingenthal – SV Fronberg Schreiersgrün II 10:5
Zum Rückrundenauftakt wollte der TTC zum einen Revanche für die deut-
liche 3:12 Niederlage im Hinspiel nehmen und zum anderen musste man sich, 
besonders in Anbetracht der sich personell verstärkten Konkurrenz, möglichst 
weiter im Tabellenmittelfeld festsetzen. Ohne Hennig dafür aber mit Hubert 
Schöps angetreten, gelang in den Eingangsdoppel sogleich ein guter Auftakt. 
Nach einem umkämpften Sieg von Meinel/Moskwa gegen Csulits/Bäß, über-
raschten Zumkeller/Herold, M. das Spitzendoppel der Gäste Singer/Seifert 
mit einem 3:0 Sieg. Der Traumstart blieb den Gastgebern allerdings verwehrt, 
denn Haller/Schöps unterlagen in Satz 5 ihren Kontrahenten Dorsch/Rörig. 
Zum Auftakt der Einzelrunde kämpfte Meinel den Offensivstrategen Csulits 
in 5 Sätzen nieder, während Zumkeller parallel gegen Singer nicht zum Zuge 
kam. Nachdem durch Moskwas Sieg über Dorsch und Herolds Niederlage 
gegen Seifert auch im mittleren Paarkreuz die Punkte geteilt wurden, lautete 
der Zwischenstand 4:3. Das untere Paarkreuz des TTC sorgte nun für eine 
Überraschung denn Haller sowie Schöps konnten ihre Spiele im Entschei-
dungssatz zu Gusten des TTC entscheiden und so stand zur Halbzeit ein 6:3 
für die Gastgeber an der Anzeigetafel. Im Duell mit Schreiersgrüns Nummer 
1 Singer, behielt Kapitän Meinel dank taktisch guten Spiels die Oberhand und 
auch Zumkeller rang Csulits in einem knappen Match im Entscheidungssatz 
zum vorentscheidenden 8:3 nieder. Nachdem Moskwa gegen Seifert bereits 
mit 2:0 führte, war der Siegpunkt bereits zum greifen nah. Doch der sehr 
gut spielende Seifert drehte das Spiel und konnte am Ende knapp im 5. Satz 
zum 8:4 verkürzen. Als Herold, M. anschließend gegen Dorsch ebenfalls im 
Entscheidungssatz 9:11 zum 8:5 unterlag, kamen dem TTC unweigerlich die 
in dieser Saison bereits mehrfach verspielten Führungen in den Sinn. Doch 
der sehr gute Dieter Haller machte dem Zittern ein Ende und erlöste mit 
seinem zweiten Einzelpunkt seine Mannschaftskollegen und sicherte somit 
den Heimsieg des TTC. Das i-Tüpfelchen auf seinen Einsatz sowie auf das 
gesamte Spiel setzte dann noch Hubert Schöps, der auch sein zweites Spiel 
gewann und mit 2 Punkten vollends überzeugte. TTC Klingenthal: Meinel 
(2,5), Haller, Schöps je (2), Zumkeller, Moskwa je (1,5), Herold, M. (0,5)

2. Kreisliga Göltzschtal Süd
TTC Klingenthal III – TTV Falkenstein III 7:7

Da man im Hinspiel in Falkenstein knapp mit 8:6 die Oberhand behielt, 
wollte man im Heimspiel zum Rückrundenstart diesen Sieg wiederholen. 
Doch bereits die Doppel zu Beginn zeigten, dass der Gast sich mit allen Mit-
teln gegen eine Niederlage wehren würde. Nachdem Riegg/Herold, B. nach 
5 umkämpften Sätzen den Brüdern Strangfeld unterlagen, konnten Herlold, 
R./Leibelt in nicht minder knappen Sätzen ebenfalls im Entscheidungssatz 
zum 1:1 punkten. Riegg brachte den TTC mit einem ungefährdeten Sieg in 
Führung, doch Herold, B. musste sich am Nachbartisch im 5. Satz geschla-
gen geben. Der euphorisierte, da „frischgebackener“ Papa, René Herold 
bog gegen Raithel einen 1:2 Rückstand noch zum Sieg um, doch durch die 
Niederlage Leibelts gegen Fleck blieb der Spielstand weiter ausgeglichen. 
Nachdem Riegg auch sein zweites Spiel gewann, taten es Bernd und René 
Herold im gleich und bauten die Führung zum eigentlich beruhigenden 6:3 
aus. Doch Leibelt und Herold, R. verloren und das Spiel stand auf der Kippe. 
Der sehr gut aufgelegte Riegg sicherte dann mit seinem 3. Einzelpunkt das 
Unentschieden. Mehr war für den TTC III auch nicht zu holen, denn die 
beiden abschließende Spiele von Herold, B. und Leibelt gingen an die Gäste. 
TTC Klingenthal III: Riegg (3), Herold, R. (2,5), Herold, B. (1), Leibelt (0,5)

3. Kreisliga Göltzschtal
TTC Klingenthal IV – SV Rot-Weiß Treuen IV 1:13

Nur zu Dritt angetreten, standen die Vorzeichen bereits vor Spielbeginn 
äuerst schlecht für den TTC. Dies bewahrheitete sich auch im Spielverlauf, 
denn einzig Körner konnte einen Punkt erkämpfen. TTC Klingenthal IV: 
Körner (1), Hajek, Seidl

Ergebnisse vom 07.01.11
1. Bezirksklasse, Frauen

HV90 Klingenthal – HV Oederan II: 18:18 (8:8)
Klingenthal: Dürrschmidt I., Koch – Roßmeisel, Meinhold (5), Wieditz (4), 
Unterdörfer, Sicker (4), Glaß (2), Backmann (1), Trommer, Dürrschmidt Y. 
• Schiedsrichter: SG Nickelhütte Aue • Zeitstrafen: HV90 12 min, HV 8 
min • Strafwürfe: HV90 1/4, HV 6/8 • Zuschauer: 80.

Endlich – der erste Punkt der Saison!
2. Bezirksklasse, Männer

HV 90 Klingenthal – HC Annaberg-Buchholz II: 23:21 (13:8)
Klingenthal: Steve Lemoine, Michael Kotzlaida, Marco Hahn (1), Oliver 
Arndt (1), Anthony Ludwig (3), Livio Reißmann (4), Markus Hammer (5), 
Lars Grohmann (6), Sven Grohmann (3) • Zeitstrafen: HV90 4 min, HC 
Annaberg-B. 4 min • Strafwürfe: HV90 2/1, HC Annaberg-B. 2/1.

Kreisliga Vogtland Männer
HV 90 ll – SG Schönheider Handballer: 31:25 (13:12)

Klingenthal: Hofmeister J., Meinel M. – Garkawyj K.(3), Unterdörfer R. 
(4), Sandner K., Mehler M. (4), Glaß D. (6), Körner D. (5), Pöhland L. (9) 
• Schiedsrichter: Oelsnitz • Zeitstrafen: HV90 8 min, Schönh. 2 min • 
Strafwürfe: HV90 5/3, 3/2.

Vorbericht zu den Punktspielen am 15.01.12
Bezirksliga m B-Jugend: spielfrei

1. Bezirksklasse Frauen
Am Sonntag um 9 Uhr tritt Klingenthal (1:23/12) beim VtB Chemnitz (13:11/5) 
an. Klingenthal konnte bei den letzten Vergleichen keine Punkte gegen den 
VtB einfahren und auch diesmal geht der Gastgeber als Favorit ins Rennen. 
Der HV90 knüpfte im neuen Jahr an die zuletzt positiven Leistungen an und 
erkämpfte sich letzte Woche ein Unentschieden. Dort sollte man weiter ma-
chen, muss jedoch gegen die Chemnitzer die Fehlerquote niedriger halten.

2. Bezirksklasse Männer
Am Sonntag um 15 Uhr tritt Klingenthal (11:13/9) beim FSV Rittersgrün 
(13:11/6) an. Das Hinspiel endete Unentschieden, dabei konnte der HV90 nicht 
überzeugen und geht als Außenseiter in diese Partie. Nach zuletzt schwachen 
Auftritten im alten Jahr, konnte man im Heimspiel dem Tabellenzweiten An-
naberg II nach tollem Kampf die Punkte entreißen. An diese Leistung muss 
angeknüpft werden, um im Erzgebirge (Breitenbrunn), wo absolutes Haft-
mittelverbot besteht, mithalten zu können. Dieses Haftmittelverbot bereitet 
den meisten Teams Probleme und gibt dem Gastgeber einen klaren Vorteil.

Kreisliga Vogtland Männer
Am Sonntag um 10 Uhr tritt Klingenthal (6:18/11) beim TV Ellefeld (12:12/6) 
an. Vergangene Saison entschied jeder sein Heimspiel für sich, doch in dieser 
Spielzeit nahm der TV die Punkte aus Klingenthal mit und geht als Favorit 
ins Rennen. Klingenthal konnte zuletzt mit einer starken zweiten Hälfte 
Schönheide bezwingen und holte sich nach langer Durststrecke wieder 
Punkte. Gegen die mit Spielern aus Netzschkau und Rodewisch verstärkten 
Ellefelder muss jedoch mindestens eine solche Leistung aufgeboten werden, 
um in Falkenstein zu bestehen.

An

- und Verkauf

Handelspark Falken
st

ei
n

Ankauf gebrauchter
Möbel
bis 10 Jahre

Telefon:
(0 37 45) 74 48 53

Klingenthaler Zeitung 
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medien@grimmdruck.com


